
Anwend ungsbeispiele Ziele

Der Stadtraum um Jannowitz- und Schillingbrücke ist für die Ge­

samtstadt Berlin und für die Region von hoher Attraktivität. Hier

befinden sich weltbekannte Kultureinrichtungen, Wohnen, Gewerbe

und Natur auf engstem Raum. Gemeinsam mit dem Senator für

Stadtentwicklung und den Bürgermeistern der beiden betroffenen

Bezirke, Friedrichshain-Kreuzberg und Mitte, haben wir deshalb

einen Forumsprozess initiiert. bei dem 2013 Verabredungen für die

Region und für einzelne Grundstücke entwickelt wurden, Ein Beirat

aus Akteuren in der Region setzt seitdem die Zusammenarbeit fort.

Die Stiftung Zukunft Berlin ist ein unabhängiges Forum für

bürgerschaftliche Mitverantwortung, Uns geht es um die

Zukunft Berlins. Wichtige Entscheidungen für die Stadt wollen
wir nicht allein der Politik überlassen .

Bürgerinnen und Bürger Berlins treiben mit der Stiftung Themen

voran. Sie bringen ihre Erfahrungen, Netzwerke und Ideen im

Vorfeld von politischen Entscheidungen und gegenüber der

Öffentlichkeit ein. Ohne die Verantwortung der Politik in Frage

zu stellen, wollen sie so ihre eigenen Beiträge zur Zukunft
Berlins leisten.
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Entscheid ungsvorbereitu ng

Berlin - Stadt mit dem

besten Management

In der Stiftung Zukunft Berlin arbeiten mehr als 500 Bürgerinnen

und Bürger in Initiativen mit jeweils fünf bis 40 ehrenamtlichen

Mitgliedern. Sie werden durch das Team der Geschäftsstelle

der Stiftung organisatorisch unterstützt. Die Stiftung bringt die

Bürgerschaft mit Politik und Entscheidern zusammen, bietet Ver­

anstaltungen zum Meinungsaustausch, Plattformen für Positio­

nen, Oie Stiftung Zukunft Berlin ist eine gemeinnützige Stiftung,

die operativ tätig ist.
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Berlin - Stadt mit
Verantwortung

Berlin -' Stadt der

Bürgerinnen und Bürger

Berlin - Stadt der Kunst.
Kultur und Wissenschaft

Berlin - Stadt der Freiheit .',

und des Respekts

Auch Europa muss ein Projekt von unten nach oben werden.

»A Soul for Europe«, »Städte für Europa« und »Wir sind Europa«

sind die europäischen Aktivitäten unse~er Stiftung. Sie wollen die
Bürgerinnen und Bürger Europas sowie die Städte und Regionen

aus der Rolle der besorgten Zuschauer in die der mitverantwort­

lichen Akteure bringen, »Einheit in Vielfalt« dürfen wir nicht nur

behaupten, wir müssen es leben.

Kontakt: Christiane Lötsch Iloetsch@stiftungzukunftberlin.eu

Berlin befindet sich gegenwärtig in einer entscheidenden Phase

seiner Entwicklung als globale Metr-opole und als nationaler

Regierungssitz und Haupts,tadt. Die größte Ressource für die
erfolgreiche Bewältigung dieser Herausforderungen und neuer

Weichenstellungen bildet dabei die Stadtgesellschaft selbst.
Das Berlin-Forum soll in dieser Situation einen Diskussions- und

Verhandlungsraum schaffen, der zwei Aufgaben erfüllen will:

zum einen Schwerpunkte und Visionen der weiteren Entwicklung

Berlins im 21, Jahrhundert zu entwerfen: zum anderen Politik und

Verwaltung sowie Gesellschaft in einer neuen Form zusammen­

bringen, in der Kooperation und Gemeinwohl im Mittelpunkt stehen,

Kontakt: Anett Szab6 Iszabo@stiftungzukunftberlin,eu

Kontakt: Anett Szab6 Iszabo@stiftungzukunftberlin.eu
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